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Bewerbungsbogen 
Inklusionspreis Unterföhring 2026

Projekttitel 

In der Kategorie O Arbeit 
O Bildung 
O Freizeit und Kultur 
O Wohnen 

Antragseingang Wird von der Gemeinde ausgefüllt 

Projektnummer Wird von der Gemeinde ausgefüllt 

Die Bewerbung ist einzureichen bis 31. Mai 2026 bei der 

Gemeinde Unterföhring 
z.Hd. Laura Klein
Münchner Straße 70
85774 Unterföhring

oder per E-Mail an 
inklusionspreis@unterfoehring.de 
Telefon: 089 92 33 44 98 -12  

Zusatzmaterial (Links, Bilder, Artikel, Presseberichte etc.) können Sie gerne der Bewerbung 
anhängen. 

*Zur besseren Lesbarkeit wird der Begriff „Bewerbende“ bzw. „Organisation“ verwendet. Damit sind sämtliche in
Unterföhring ansässige, tätige, freie und öffentliche Organisationen und Einrichtungen, Vereine, Bildungs- und
Kultureinrichtungen, Hilfsorganisationen und ähnliche Institutionen, sowie kleine bis mittelständische Firmen und
Einzelpersonen gemeint.

mailto:inklusionspreis@unterfoehring.de
klein
Durchstreichen
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Kontaktdaten des Projekts 

Name des Bewerbenden* 

Adresse 

Rechtsform 

Ansprechpartner:in  
Nachname, Vorname 
Funktion 
Telefon 

E-Mail

Website 

Wer schlägt das Projekt/Initiative/Maßnahme vor? 

Name, Vorname 

Adresse 

Telefon 

E-Mail

Allgemeine Informationen 

Kurzbeschreibung des Bewerbenden* 

Gründungs- bzw. Bestehungsjahr 

Anzahl der Mitglieder/Beschäftigten 
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Inklusion allgemein 

Beschreiben Sie bitte die gelebte Inklusion innerhalb Ihrer Organisation* 
Was trägt Ihre Organisation* zur Inklusion bei, um die gleichberechtigte Teilhabe 
von Menschen mit Behinderung nachhaltig zu fördern? Seit wann und wie können sich 
Menschen mit Behinderung in Ihrer Organisation* aktiv beteiligen? 

Welche Zielgruppen konnten Sie bisher erreichen? 

Wenn Sie sich als Firma bewerben, wie viele Menschen mit Schwerbehinderung bzw. 
Gleichstellung sind bei Ihnen beschäftigt? 

Angaben zum Projekt 

Start des Projekts 

Laufzeit 

Ort der Durchführung 

Ziele und Zielgruppe des Projekts 
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Projektbeschreibung ggf. Beiblatt 
geplante bzw. aktuelle Aktivitäten und Maßnahmen (Häufigkeit und Methoden) 

Neuer Ansatz  
wegweisend, aktuell, neuartig 

Beteiligte Personen  
Anzahl, Alter und Form der Beteiligung, Beteiligung von Menschen mit Behinderung 

Bitte ankreuzen O Ein Angebot für Bürger:innen von Unterföhring 
O Ein Angebot über die Kommune hinaus 
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Wie erfahren Menschen mit Behinderungen davon, dass sie bei Ihnen willkommen 
sind? 

Wie können sich Menschen mit Behinderung bei dem Projekt konkret beteiligen? 

Bitte machen Sie Angaben zur Zugänglichkeit und Barrierefreiheit 
baulich/physisch, medial und sprachlich  
z.B. Zugänglichkeit zum Angebot, Zugänglichkeit zu medialen Informationen, barrierefreie
Website, angepasste Kommunikation an unterschiedliche Behinderungsarten

Arbeiten Sie mit Einrichtungen der Behindertenhilfe, Werkstätten, Förderschulen 
oder anderen Partnern zusammen? 
Findet eine Vernetzung mit anderen Initiativen/Organisationen/Personen in der Gemeinde 
oder Nachbarschaft statt (Sozialraumbezug)? Falls ja, wie gestaltet sich die Zusammen-
arbeit? 
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Übertragbarkeit und Nachahmungsfähigkeit 

Eigene Einschätzung der Wirksamkeit und Zielerreichung 

Finanzierung des Projekts 
geschätzte Kosten, Zuschüsse 

Geplante Verwendung des Preisgeldes 
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Einverständniserklärung 

Ich/Wir bewerbe(n) mich/uns mit dem von mir/uns durchgeführten Projekt, der Maßnahme, 
der Initiative für den Inklusionspreis der Gemeinde Unterföhring und erkenne(n) die 
folgenden Bewerbungsbedingungen an:  

Die Beteiligung an der Ausschreibung des Inklusionspreises beinhaltet keinen Anspruch auf 
eine weitere Finanzierung der für die Auszeichnung vorgeschlagenen Projekte, Maßnahmen 
und Initiativen durch die Gemeinde. Mit der Teilnahme am Wettbewerb ermächtigt die 
Urheberin/der Urheber die Gemeinde Unterföhring, die eingereichten Unterlagen zu 
vervielfältigen, zu verbreiten, öffentlich wiederzugeben oder vorzutragen und gegebenenfalls 
für diese Zwecke zu bearbeiten. Das beinhaltet auch die öffentliche Nennung des 
Projektträgers inkl. Kontaktdaten, die Nennung des Projekttitels und ggf. eine 
Kurzbeschreibung des Projekts. Diese Befugnis ist übertragbar. Sie erfolgt kostenlos und 
unwiderruflich. Die Teilnehmenden sichern zu, dass sie die alleinigen und ausschließlichen 
verwertungsberechtigten Urheber der eingereichten Konzepte sind und diese nicht bereits zu 
einem früheren Zeitpunkt und/oder an anderem Ort durch Dritte umgesetzt worden sind. Sie 
gewährleisten, dass durch ihre eingereichten Unterlagen Rechte Dritter nicht verletzt werden. 
Eine Rückgabe der Unterlagen ist nicht möglich. 

Für das Verfahren der Preisvergabe und Entscheidung der Jury des „Inklusionspreises 
Unterföhring“ ist der Rechtsweg ausgeschlossen. Die Entscheidung der Jury ist nicht 
anfechtbar.  

____________________________________    _________________________________ 
Ort, Datum         Unterschrift 
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